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ANMELDUNG



EINLADUNG

Montag, 14. November 2016

12.30 Uhr   Begrüßung und Einführung 
  
  Joachim Frank,  
  Vorsitzender der Gesellschaft  
  Katholischer Publizisten Deutsch-  
  lands e. V. 

12.35 Uhr   Demokratischer Diskurs im  
  Internetzeitalter  
    
  Dr. Stephan Eisel, Politologe,  
  Konrad-Adenauer-Stiftung, Berlin  
  

13.15 Uhr   Im Strudel der Selbstbestätigung
  Politische Diskussionen in Sozialen  
  Medien 

   Mario Anastasiadis M.A., Institut für   
  Sprach-, Medien- und Musikwissen-  
  schaft, Bonn 

14.15 Uhr  Alarmierende Botschaften  
  Psychologische Erkenntnisse zur Hass-  
  kommunikation im Netz

  Prof. Dr. Christoph Melchers,
  Wirtschaftspsychologe, Business 
  School, Berlin

15.00 Uhr  Kaffeepause

15.30 Uhr   Erfahrungsberichte aus der Praxis
  
   Talkrunde mit:
  
   Ingrid Brodnig, Journalistin, Wien
  Felix Neumann, Social-Media-Redak- 
  teur, katholisch.de, Bonn 
  N.N.

  Moderation: Michaela Pilters

17.30 Uhr  Ende der Tagung

Im Anschluss an die Tagung findet die Verleihung des 
Katholischen Medienpreises in der Französischen 
Friedrichstadtkirche statt. Der Festakt beginnt um 
18.00 Uhr.

Es ist inzwischen Tradition, dass wir uns am Tag der Katholi-
schen Medienpreisverleihung mit medienethischen Themen be-
schäftigen. In Kooperation mit der Thomas-Morus-Akademie 
Bensberg wenden wir uns diesmal der verbalen Gewalt in den 
sozialen Medien zu.Soziale Foren, Tweets und Blogs sind – so 
scheint es –„ideale“ Plattformen für Hasstiraden und persön-
liche Angriffe bis hin zu ganz konkreten Gewalt- und Mordauf-
rufen gegen Einzelne. Auch die Veröffentlichung abwertender 
Texte über ganze Bevölkerungsgruppen sind Angriffe auf den 
Grundkonsens unserer Gesellschaft, nach dem die Würde des 
Menschen unantastbar ist. Wie kann dieser „geistigen Brand-
stiftung“ Einhalt geboten werden, zumal aus Worten Taten wer-
den können? Ist unsere Demokratie in Gefahr, weil Filterbubble 
und Selbstbestätigungsmechanismen einen konstruktiven Dialog 
kaum noch ermöglichen? Wie verändert sich mit Hate Speech 
die „Offline-Diskussionskultur“? Was kennzeichnet die Profile 
der „Hass-Schürer“? Welche Handlungsstrategien bieten sich ge-
gen diese Entwicklungen an? Über diese Fragen wollen wir ge-
meinsam mit Ihnen ins Gespräch kommen und dabei auch Rolle 
und Bedeutung von Journalistinnen und Journalisten reflektieren.

Herzliche Einladung nach Berlin!

Michaela Pilters
Gesellschaft Katholischer Publizisten Deutschlands e. V.

Dr. Wolfgang Isenberg
Thomas-Morus-Akademie Bensberg
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